
An die freien und unabhängigen Er-
wähler von Berks Caunty.

Freunde nnd Mitbürger:
Die sehr liberale Unter-

stützung. die ich bei der letzte» Scheriffs«
Wahl von Euch erhielt, mich auf de» Be-

richt setzend, und die vielen schmeichelhaften
Beweise die ich seitdem erhalte», habe» mich
wieder veranlasst ein Caiididat zu sei» für das

S eh e r i ff s - Äl m t,
von Berks Caiinty, bei der herannahenden
Wahl nn nächsten Oktober, und ersucht Euch
daher achtungsvoll nm Eure Stimmen nnd
Euren Einstich'. Im Fall meiii.'r Erwäh
liiitg verspreche ich die mit dem Amte verbun-
dene» Pflichten uupartensch uuv zu Eurer
volle» Znfrievenheit zu erfüllen Für die li-
berale llnterstütznng die ich von Euch bei ei-
ner frühern Wahl erhielt, erstatte ich meinen
anfrichtigen Dank, n»d ich hege die Hoff
niiiig, dass Ihr mich bei der nächsten Herbst-
Wahl nicht vergessen werdet.

Euer gehorsamer Diener,
George Gernant.

Reading, Mai 21. BW,

An die freien Nttd nnadhängigen
Stimmgeber von Berk», Cannly.
Freunde uud M> tb ü r ger !

Durch die gütige Aufmunterung vieler
Freunde bewogen, stelle ich mich in die Reihe
der Candidatkii die für das

Scheriffs - Zlmt
Heranskommen, und ersuche Euch, mich bei
der kommenden October - Wahl mit Euren
Stimmen »nid Eure», Einfluss zn beehren.
Im Fall ich glücklich genug sein sollte eine
Mehrheit Eurer Stimmen zu erhalte», ver-
pflichte ich mich ailfWort und Ehre, die Ob
liegeiihtitc» dcs Amtes tre» uud ehrlich, und
nach meiner besten ltcbci zeugiing zu verwalten,
und werde nie Anlass zur Unzufriedenheit mit
meinem amtliche» Betrage» geben. Mit die-
sem Versprechen unterzeichne ich achtungsvoll

meiner geehrten Mitbürger ergebener
Freund und Diener
John P o t t e i g e r.

Bern Taunschip, Mai 28. BW

An die freien nnd unabhängigen Er-
»vahler von Berks i»annty:

Mitbürger!
Ermntluqt dnrch die schr groß-

müthige llnterstütznng, welche Ihr mir bei
früheren Gelegenheiten gegeben wenn ich Eu-
re Stimmen für das Amt erbeten, stelle ich
mich wieder vor Ench als ein Candidat für

sc»irrik k,
bei der allgemeinen Wahl im nächsten Okto-
ber, und ersuche Euch achtungsvoll um Eure
Unterstützung und Eure» Einfluss. Euch für
vergangene Begünstigungen auftichtig und
herzlich dankend, habt ich nur hinzuzufügen,
dass wenn ich die Ehre haben sollte erwählt
zu werde», ich mich verflicht? die Pflichten
des Amtes mit Unparteilichkeit. Menschlich-
keit und auf solche Art zu erfüllen, dass das
Volk im Allgemeinen damit zufrieden sein
wird. Hein»ich Schaffe»'.
Ercter Taiinschip. )

Mai 14. 1844. ; bW.

An die freien und unabhängigen >Ür-
wäbler von Verko Cauntv:

Freunde und Mitbürger!
Indem ich oft und wiederholt

aufgemuntert worden bin, durch eine grosse An-
zahl meiner Freunde, bin ich veranlasst mich
Euch anzubieten als ein Candidat für das

D c!i e riff s Zl mt,
bei der herannahenden Wahl, und ersuche Euch
daher achtungsvoll um Eure Stimmen und

(Da ich während des gegenwär-
tigen Termins als Unter-Scheriff gewirkt ha-
be» bin ich mit den Pflichten vertraut gewor-
den die mit dem Amte verbunden sind.) Und
solltet Ihr mich mit einer Mehrheit Eurer
Stimen beehren, so will ich versprechen daß die
Pflichten des erjagten Amtes unparteiisch und
zu Eurer vollen Zufriedenheit erfüllt werden
sollen. Ich verbleibe mit gebührender Achtung

Eur Freund und ergebener Diener,
-?o!,n S. Schröder.

Neading, Mai 14 1844. bW.

An tie freien und unabhängigen Er-
wähler von Berks Cannly:

Berathen und aufgemuntert von einer großen
Anzahl meiner Freunde und Bekannten, bin
ich bewogen worden, mich Eurer Beachtung bei
nächster Oktober-Wahl als Candidat für das

SthtriM Amt
anzubieten, und ich ersuche Euch freundschaft-
lich um Eure Etimmen und Unterstützung im
Allgemeinen, und im Fall ich so glücklich sein
sollte und Ihr mich erwählen solltet, verspreche
ich die Pflichten des Amtes getreulich und zuEurer völligen Zufriedenheit auszuüben.

Ich verbleibe mit gebührender Achtung,
Euer Freund und ergebenster Diener,

D. tarnet.
Reading, Juni 4. bW.

Proc^amation.
Nachdem der Achtbare Iol)nSa»l-g,Esq.

President der verschiedene» Courten vonCoi».
mon Pleas, des dritten Gerichtsbezirks, be-
stehend aus de» Cailntics Berks, Northamp-
to» ttttd techa, >» Ptnttsylvaiiie». und Rich
ter der uiiterschiedlichc» Conrte» vo» Oyer
und Terminer, der vierteljährliche» Sitzun-
gen und allgemeiner Gefängniß' Erledign»!,,
in gedachten Eauulics, uud Mathias S.R>e-
chard uud Ioh» Stauffer, Esq's, Richter
der Courten vo» Oyer u»d Terminer, der
vierteljährlichen Sitzungen nnd allgemeiner
Gefättgiiiss Erledigung, für die Richtung von
Haupt- und ander» Verbrechen i» gedachter
Caiinty Berks, ihrem Befehl an mich ausge-
stellt habe», datirt Reading den 8. April,

>844, worin sie eine Conrt vonEoin-

Imon Psea6 dtr allgemeii»en vierteljährlichen
jGitzitnge» Oyer und Terniiner und allgemei-
ner Gefängniß Erledigung anberaumen, wel-
che gehalten werden soll zn Reading, für die
Canntu Berks, auf de» ersten Montag
im nächsten Augu<k den srcn des
ersagten Monats sein w»rd) «nd welche zwei
Wochen dauern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an de»
Coroner, die Friedensrichter und Constabel
der gedachten Caunty Berts : daß sie sich zu
ersagter Zeit, um 10 Uhr Vormittags, nul
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
suchungen und Examinationen und allen an-
dern Erinnernngen kinznstildcn haben,nni sol-
che Dinge zn thu», die ihren Aemtern zu
thun obligen.?Desgleichen Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Cannty Berks sind,
oder dann sein mögen, gerichtlich zn verfah-
ren. so wie es recht sei» mag.

Daniel tLsterly, «cheriff.
Scheriffs Amt, Reading,)

Zulitt, 1844. j 4m.

"Gott erkalte die R.epul'lik!"
TZ>Die Zeugen uud Jurors, welche anfer-

sagte Eonrt vorgeladen sind, werden ersucht,
Piinktlichkeit zu beobachten : »n Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gcmäßheit des

Gesetzes dazu gezwungen. DicscAnzeige wird
anf besondern Befehl der Conl t bekannt ge-
macht, Daher alle Diejenige», welchen es an-
geht, sich darnach zn richten habe».

Friedensrichter durchaus derCann-
tn sind ehrerbiethigst ersucht Bericht vo» Re-
cogiiizances nnd Anklagen an einen der pro-
seqnircndtn Anwälde, Peter Filbert nnd I
Pringle Jones, Esq., einige Tage vor der

Court zu machen, so daß Bills znbereitet
werden mögen, für das Handeln der Grand
Jury und Parteien, Zeugen »nd beiwohnen
delnry keine Zeit verlieren.

Wichtige Erfindung.
N o r l r e ff l i ch e

W a sch m a s ch ine.
Unterschriebencr ist znm Eigenthümer von

Hrn. Schngert's neulich erfundener patenti»-
ter Waschmaschine geworden, für die Cann-
ties Lecha. Montgomer») nnd Berks, und ist
»nn am Verfertige» solcher Maschine», an

seiner Werkstatt, an der tLck'e ver 'Nlao-
l>»d 7te» Straße, dem altei,

dcnlsch-rcforinirtcn Schnlhanse gegenüber, i»
der Stadt Neading; wo er eine» Vorrath
derselben znm Besichtigen n»v Verkauf, ans
Hand halt, zu dem niedrigen Preise von l»
Thalern, uud sie solle» dem Kanfer a>, irgend
eine» Ort, innerhalb der benannten CauntieS,
an'S Haus gebracht werde».

Diese Maschine ist für Wohlfeilheit, Wirk
samkeit und Vollkomenheit >» jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, die größte Ersi»d»ng in der

Welt.?Es ist die einzige Wasch-
maschine unter den vielen Tausenden, die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zn rei-
be»» oder zn bürsten, zn reißen oder abznnnt-
zen, zu presse» oder zu drücke».

Auch bricht sie keine Knöpfe ab, nnd ver-
richtet alle die feinen Arbeiten, als : Säume,
TruckS, Franken ?e. zn säubern, in wcnigen
Minuten; anch reinigt sie vollkommen all<
Röcke, Hemden, Bettücher ?c. von der gröb-
sten nnd schmutzigsten Art, mit wcniger als
dem zehnten Theil der Seife, die anf die ge-

wöhnliche Weise des Waschens angewendel
werden muß. Ein Mädchen von 12 Jah-
ren kann mehr in zwei Stunden waschen als
zwei Weibspersonen in einem Tage mit der
Hand.

Der Patcnteignchnincr, Herr Schngert,
bietet Hilm einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeigen oder derselbe» eine
Verbesserung anbringen kann. Da d»e Bau
art nnd Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthnmer daß Perso-
nen verleitet werden mögen dieselbe nachzn-
niachen, zu verkaufen und zn gebrauchen, iu

Beeinträchtigung seiner Recbte; er warnt da-
her Jedermann gegen das Verfertigen, Ver-
kaufe» und Gebraucheu derselbe», ohne seine
Einwilligung, indem er entschlossen ist alle
Solche gerichtlich zu belange», die sieh auf
diese Weise mit seiue» Rechten bemittel» in
dcn CannlicS jecha, Montgomer»? nnd Berks,
und die vierzehn Jahre danern von» lsten
Mai 18-t3. Cr behält sich das Recht vor
für Schadenersatz oder die Strafe von vier
Thalern alle solche zn belangen, die cine ein-
zige Maschine der Art machen, verkaufen
oder gebrauche».

Job» Xlffert.
Januar 16. 1844. 3M.

Krebs-Schaden.
Das Folgende ist einer Philadelphier Ze»

tnng entnommen:
"Fran Maria Schweitzer, in der Nord st.

Straße, wn»>dc vo» der obengenannte» schreck,
lichen Plage befalle», >», Gesicht, zwischen
dein Ange uud der Nase, uud hatte schon n-
»en Theil der Nase und die daranstoßenden
Theile des Gesichts weggefressen. S»e wand-
te sich an Doktor Green, von Rea-
ding, Pa., der sie, mit dem Beistände nnd
Segen der Vorsehung, heilte, während sie ih-
re gewohnte tebensiveise fortsetzte, »nd aß
und trank was ihr schmeckte.

Einige Lcute nannte,, es Krebsschaden-an-
dere Serofnla -Ainga tL vil, nebst noch vie-
le andere Namen; alle»» alle diese Benennnn-
bcistite ?die Frage war: " Wcr kann es hei-len?" Denn es war beständig an, Umstchfres-sen Nase, Backen, Auge, sogar bis zumMund hinunter, trotz allen Heilmirreln die
dazu angewendet worden, bis die Familie von
dem obcnbenamttil Manne hörte.

Ein anderer Patient, der in Kntztann. P.,.
wohnt, hatte ebenfalls eine ähnliche Plage
an sich, nahe am Auge uud Schlaf, und wur-
de nach Phlladelphiachgenoniinc»; allein er
kehrte nngeheilr zurück, wurde aber nachher

eben dem Mann geheilt, n»d ist j?yt ge-
sund, fröhlich und zufrieden.

Solche Personen, die unter ähnlichcn Be.

schwerdtn scbmacbten, kSnnen ihn zu gegen-
wärtiger Zeit in Reading, Pa , antreffen,
wo er jetzt wohnt.

Leben und Tod
Freund Leser ?Diese Plage greift kein leben«

des Geschöpf an als nur Männer und Frauen:
?gewöhnlich beginnt es und zeigt sich wie ein
klein rothes Pöckchen auf der Haut, fühlt sich
als ein "Fliegen-Stich," oder als wenn eine
Spinne ihren todtlichen Biß macht ?oder als
ob ein giftiger Wurm bohrt und in oder unter
Haut und Fleisch kriecht. ?Es ist etwas Leben-
des im menschlichen Körper befällt und zer-
nagt die Brust, seilen und Glieder der Men-
schen sowohl als den Halö. das Gesicht und die
Kehle, und es geht nie weg oder stirbt von
»selbst, wie einige andere Plagen thun Nein!
dies thut es nie, sondern muß durch das rechre
Mittel weggetrieben werben?und die Frage
ist nun?Wer hat dieses Mittel /

N. B. 'Ausschneiden dieses giftigen Krebs-
wurins aus dein Fleische ist Todesgefahr?thut
kein gut, da er sich verbreitet, ausdehnt und
wieder um sich frißt, so bös wie jemals

Juni L5. Im.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Heuer.

Freibrief immerwährend.
Tic Spring-Garden I?e» sicherunga-Gc-

sellschaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder fnr niimerivährrnd, gegen Ver-
luste oder Schaden durch F e » e r in der
Scadt und auf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; au Haue»
geräthe, Kailfniannsgütcr», Pferden, Rint-
vleh, Ackerbailerzeuguisse, Coinmercielle und
Fabrik-Stocks und Gerätschaften von jeder
Bciiciinunq; Schiffen und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Morlgätsches nnd Grund
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung slnsiirance)

in Berks Caiinty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
löiilich oder durch Briefe an S. Ri-
chard«, Rechts Anwalt, Druckerei desßcrks
und Scbuylkill Journals, Reading, Pa.

Morton FUrMicliacl, President
Arumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton MeMichael,! Charles Stokes,
Joseph WooH, > Archibald Wright,
P L. Lag»ere»»e, i Ganniel Townsend,
Elijah Dallet, i R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November l. bv.

Ä'ohlfeiler wie jemals.
Dr Jacob Marschall

Erlaubt sich den Bürger» von
Reading nnd der Umgegend ach-
tungsvoll anzuzeigen, daß er eine
neue Apotheken« seinem
neuen Hanse etabilirt und eröff-

net hat, in der Ost-Pennstrasse, dritte Thür
nntcrhalb der Eisenbahn, wo man fortwäh-

rend einen frischen Vorrath Medizinen, von
den vorzüglichsten DriiMen verfertigt, fin-
den wird, z» billigen Preisen.

Reading, April 2. bv'.

Neue Güter, neue Güter,
von den Neuvork'er und Pkiladelpbier

Zluktioneu.
Tuche, Casimire und Westenzeuge,

Sehr wohlfeile
und schöne, sigurirte und schlichte Alpacha Lu-
stres, Crap de Laines, Cassimier, Mosline,
Balzarinos, Seiden ie.

Ui en fall «

Gebleichte und ungebleichte Moßline, Pargend,
Betten- und Schürzen-Kelsch, Schürzen.-Ging-
hams, Earlston-Ginghams,'seine und wohlfei-
le Kattune, flachsen Tischtücher, Tisch-Lerviet-
ten, Handtücher, :e.

Schöne Schawl«',
Halsiiuher, Linnen. Seiden und Cambric Ta-
schentücher. Cravatten, schlichte, durclnviikte
und gestreifte Cambries, schlichte und figurirte
Blonden, Hauben-Bänder, Spitzen, Einfassun-
gen, Durchsatz zc. ie.

Cärpeti>. Lisch Gel-Tuch,
alle neu und wohlfeil. Käufer sind höflichsteingeladen anzurufen bei

IVilliam Seecher,
Schild der Auktiono-Fahne.

Reading, Juni 18.

Gegen -- Rhenmatlnc und Rücken-
Schmerzen Linement,

verfertigt von
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft sogleich? Linderung,
wen» Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerze» curirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

x>Einzig z» haben in dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Rearing, April 25. bv.

I a ck s o n' 6
A Hut-Fabrik A

nnd Feder - Stohr.
No. 18, West - Pennstraße, zwischen der
Iten und s>ten, nächste Thür zu Pearson s

Stohr, Reading.
Fortwähreud auf Hand:

Äeaver, Nutria, Castor, Russische,
inlpped, und wollene Hüte, von allen
Moden und Formen.

Flirr, feine tnclznc, Velvet, lackirte, leder-
ne und haarige Seehund - Kappen. Eben
falls Leghorn Hüte zur passenden Jahrezeit.Südliche und westliche Bettfedern. Al-
les dieses wird zu den niedrigste» Bargeld.
Preisen verkauft. Rufet an und sehet.

Reading, Februar 9. >I

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s ?) bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties' par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ 23 biö 25
Commercial Bank,* von Pennsylvanien p.ir
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof I-J
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschlosj
Kensington do. par
Keiistngton Saving Institut a
Mercdants Bank von Philad. bctrqü.
Moymensing Bankl-, par
Manuf. u. Mechanics par
Mcchanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania «Saving6 Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebt och».
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) qrbroch.
Sonthwark Savingö Bank bctrüq.
Schuylkiil Sav Institut gebrochen
Sclmylkill par
Soutbwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, llngangh.

Beaver, zu Beaver, do
Ewatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungaiui
Chambersburg zu Chambersbure,
Gettisburg* zu Gettisburg, I
Pittsburg, zu Pittsburg,
Siik-guehanna Co. Montrose 3t
Ehester Eaunty zu ÄZestchesrer, pa
Delaware Caunty* zu Ehester, pa
Germantaun zu Germanraun, pa
Lewistaun zu Lewistaun, I.
Middletaun zu Middletaun, I
Montgomery Co,* zu Norristaun, pa
Northuinberland zu Northumberl. Pa

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloßei
City Bank zu Pittsburg, Ungangba
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia z
Carlisle ditto* zu Carlisle, Ii

> Doylestaun ditto zu Doplestann, pa
> Castou zu Eafton, pa
Erchange ditto zu Pittsburg,

Certificate -

Post Noten -

Erchange Zweig zu Holidaysburg, z
Certificate

Erie ditto zu Erie, c

Farmers u. Drovers zu Waynesburg «

do zahlbar in currant Fondc? ' l
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr
Farmers und do zu Grencastle gcbrocl
Franklin ditto zu Washington, I,'
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, pa>
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. pa>
Harrisburg ditto zu Harrisburg, j
Harmony Institute zu Harmony,
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon,
luniata ditto zu Lewistaun, ungang
Lankaster do. zu Lankaster, H
tancastcr Caunty Bank, zu Lancasier
Lebanon do. zu Lebanon,
Lliinberman's do. zu Warren, gebrochen
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb
?)!erchants u. Manuf. Bank-j- P>rrsburg,

Certificate 1
Mcchauicö Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7

Miners Bank von Pottsville, I
Nortberu ditto von Pa. zu Dun da ff, ungb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Reu Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Northampton Bank zu Allcntaun, «Z

N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Osfitt der Bank von Penns. Harrisb. B par.
Office do do Lancaster l> par.^

Office do do Reading l' par.
Office do do Easton b par.
Zweig der Ä5. Staaten* P>ttsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Zlgricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, gefchloss
Taylorspille Delaware Brücken Co. a 15

Towanda do. zu Towanda, 7v

Union do. zu Uuiontaun, gebroch
Westmorelaiid do. zu Kreenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zu Wilk. ungang
West Brandl Bank, Williamsport, 5-K
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, iz
York ditto* zu Pork,
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoten von den mit a bczeich»ete»Ban-
ken werden nicht,» Deposit qciioinmen aber
an den betreffende» Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben kciiieNotcu aus
Delaware.

Bank v.Wllmington u.Brandewin*jWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Misford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. ! bislj.

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, 'par
Commereial Bank Perth Ambop j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly var
Farmers u Mechanics Bank,Rahway
Farmers u Mechaiiies do Middlerown j
Morris Co. Bant' Morrisrowu
Mechaiiics Bank, Burlington par
MerhanicS do Newark 4
Mechanies u Manufaetnres do* Trents» par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, u»gb.

Post Note» «»gangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark j
Orange Bank', Orange j
PeopleS Bank, Paterson j
Priuecton Bank", Priiiceton par
Salem Banking Co», Salem par
State Ba»k"f, Newark j
State Bank* Elizabethtown j
State Bank' Can.de» par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank' New Brunswick par
Snssex Newton
lrenton Banking Co' Trenton par
llnion Bank* Dover zBank of N. Brunswick, Brunswick gebroch.
Farmers u. Meebanies Bank do. gebroch
Franklin Bant of N.J. JcrseyCity gebroch'.
Hoboten Banking Co. Hoboken gebroch.
lersev City Bank, Jersey City gebroch.
Mechailics Bank, Patterson gebroch.
Ma«nfact»rers Bank, Bellvil.'e gebroch
Monmoiithe Bank ofN I Freehold gebro
New Hope Del Br. Co* Lambertvillc

'

ZN I Manuf. u Banking Co Hoboke» gebro.
N I Protection n tombard Bank IC do!
Paterson Bank, Paterso» gebroch.
State Bank, Tremo» gebroch
Salem ii Phila. Mannf To Salem gebroch'
Washington Bauliug Co Hackeusack gebro

An die Leidende n.
KitnltL'KVtgen Mravtl

Pi ll e ii.
Diese Pillen sind die besten i.i.d sichersten

f»r den reißenden Stein oder Grave! iGrice),
und alle Kraiikheitc« die an? dem Wasser ent-
stehen ; sie reinigen die Nieren und stelle» die
t. rgaue wieder in Ordnung, sie slnd laxirend,
wind- und wasserlrcibeiid, reiiiiqe» und stär-ken den Magen, erwecken Appetit, heilen das
Koplwch, die Halllcibigtcir, Windtolik, das ze.

ze. -e.
Dieses alles ist durch Zeugnisse bestätigt

und bewiesen.
Io h » Kie » sev, Hr. Dr.

haben in dieser Druckerei,; bci Geo
Sep, Marktvier.ck; Carl Wiss.ug, Ecke der
-teu und Fi aiikliustrake?Readiua; und bci
Apotheker Moscr, Alleuta»», jecha Caiiuty,

3l-5.

Neue, niodlge und wodlfeilc
Hutmacherei!

Phillip Hammer,
s7utmachcr, macht hiermit den Bürgern von
Aeadmg und der Umgegend bekannt, daß er sich
n Neading neu etabchrt hat und sein Geschäft
n allen dazu gehörenden Zweigen
-Zeine Werkstätte ist in der Lud 4ten Ltraße,
iahe bci Boas' Holzhofe, wo man fortwährend
finden wird einen großen Vorrath von

Nutria. Caflor, Zxlissischcii, nup«
' pes iniv wollciicii Hüten,

>on allen Moden und Formen. Er wird sich
lufs Beste bemülien durch gute Arbeit und bil-
ige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,

t>ie ihm mir ihrem Zuspruche beehren mögen
and ladet Alle böstichst cm anzurufen und sei«
uen Vorrat!) zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Reading, Mai 14. IZ.

oder
ac I.nvv.

I. H o ffm a ii »nd G. W. Ar in s ha-
l'tii sich vereinigt im Prakticiriina der Ge-
etze für Berks Camity, uiiter der Firma von
Soffni a » »nd Arm s. Nach dein ersten
llpril wird ihre Amtsstube nahe dem Court'
,ause sei», vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnung des Hr». Hoffinan in der West-
pciiustraße.

Hoff»,an und Arma.
Reading, März 19. bv.

i r l a « d a,
Herzogin von Bretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat nun die Pres-se verlasse» und ist sowohl einzeln als beim

Duyeud i» der Druckerei dieser Zeitung zt-habe». Dasselbe enthalt 104 Seite», ist in
üecttn Einband gebunden »nd kostet 37j C»
das Exemplar, oder >P3 das Dutzend.

Readina, den 5. December.

Der Redliche Forscher,
oder

Vlick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Werkchen, bestehend ans zwSlf
Hefte», hat die Preise verlasse» endist »im
ii dieser Druckerei sowohl in einzelnen Hef«
'eil wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlägen, zu haben. Das Gau»
je bildet nun ein 384 Seite« starkes Buch,
>essen Inhalt für Christen aller Confesslouen
ind besonders für deutsche Katholiken, sehr
ntereffunt ist.

Reading, Sept. 12.


